
25. Woche 18.06.2015

Aktuelles Kultur Amtliches
Hector-Kinderaka-
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Bürgerbüro Lauffen a.N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstaße 68 Tel. 2039283
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Hort u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a.N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I; Tel. 2029610 – Notariat II; Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr; 14 bis
18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. – Fr., 8.30 bis 13 Uhr, 14.30 bis
18.15 Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren
Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25

Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
20./21.06.2015: Schwestern Irina R., Martina, Katja, Steffi, Petra, Bettina V.,
Pfleger Tobi 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-11
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11, 
20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer: 07133/900790
HNO-Notdienst, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn,
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 20 Uhr, ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
20./21.06.2015
Dr. Kemmet, Heilbronn Tel. 07131/7912129
Dr. Starker, Auenstein Tel. 07062/62330
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
20.06.: Stadt-Apo., Maulbronner Str. 3, Güglingen Tel. 07135/5377
21.06.: Apo. actuell, Schillerstr. 18, Lauffen Tel. 07133/17909

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Valérie Grelier, die Gattin des Bür-
germeisters der französischen
Partnerstadt La Ferté-Bernard ist
Autorin eines Kinderbuches. 
Aus Anlass des Partnerschafts -
jubiläums 40 Jahre La Ferté-Bernard

und Lauffen a.N. haben wir dieses
übersetzen und illustrieren lassen. 

Herausgekommen sind die Koboldge-
schichten für nicht ganz brave Kinder.
Wenn Sie Lust auf das Büchlein be-

kommen haben, können Sie dieses
Kinder- und Jugendbuch, das sowohl
den französischen als auch den deut-
schen Text enthält, für 10 Euro im Bür-
gerbüro Lauffen a.N. käuflich erwer-
ben. �

Jubiläumskonzert des Lauffener
Gospelchors JUST4YOU
JUST4YOU lässt 10 Jahre Chorgeschichte Revue passieren

Der Lauffener Gospelchor feiert
am Samstag, 4. Juli, um 19 Uhr in
der Lauffener Regiswindiskirche
seinen 10. Geburtstag und Sie
müssen unbedingt dabei sein! 
Unter dem fröhlichen Motto „Let the
sun shine“ präsentiert der Chor groo-
vige Gospels, berührende Balladen
und spannende Songs und zeigt sich
damit gewohnt gut gelaunt, vielseitig
und mitreißend. Bekannte Songs und
Lieder zum Mitsingen, Mitklatschen
und Mitfeiern u. a. von den Gospel -
größen Tore W. Aas (Oslo Gospel
Choir), Kirk Franklin und Marvin Curtis
hat der Gospelchor im Gepäck.
Die stark besetzte Live-Band Patrick
Maisch (Saxophon), Matthias Weida
(Piano), Dioraci Vieira Machado (Gi-
tarre), Martin Schönewerk (Bass) und
Daniel Mangel (Schlagzeug) sorgt für
beste Begleitung! Kurze Einblicke in
die Chorgeschichte ergänzen das

Konzert, das von Johanna Vieira Ma-
chado geleitet wird.
Der Lauffener Gospelchor JUST4YOU
lädt herzlich dazu ein, sein Jubiläum
im Rahmen dieses Konzerts mit ihm zu
feiern! 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchenge-
meinde Lauffen a.N. in der Reihe Lauf-
fener Auslese des städtischen Kultur-
programms „bühne frei ...“. �

Der Lauffener Gospelchor JUST4YOU freut sich auf viele musikbegeisterte Geburtstagsgäste
am 4. Juli. (Foto: Ev. Kirchengemeinde)
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Am kommenden Wochenende die Vielfalt der Stadt und den
Neckar erleben
Lauffener Brückenfest am Samstag, 20. und Sonntag, 21. Juni

Das Festgelände erstreckt sich vom Kiesplatz, vorbei am Backhausplätzle, entlang der Kiesstraße, über die
Alte Neckarbrücke, durchs Städtle bis zum Sonnenplätzle und endet im Rathaushof. Ein weiter Weg? In diesem
Jahr steht neben der Alten Neckarbrücke auch die Möglichkeit mittels einer Gierseilfähre oder einer Seilrut-
sche den Neckar zu queren.

Offiziell eröffnet wird das Brückenfest
auch in diesem Jahr um 17 Uhr auf der
Bühne im Städtle durch Bürgermeister
Klaus-Peter Waldenberger, begleitet
von Salutschüssen der Böllergruppe
des Schützenvereins und der Stadtka-
pelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N.
Für jeden Musikgeschmack das Rich-

tige bieten vier Live-Bands auf vier
Bühnen. Auf der ZEAG-Jugendbühne
heizen die Newcomerbands „Just in
Case“ und „Matu“ ab 17 Uhr ein,
bevor der bekannte Reggae-Musiker
„Miwata“ den Bann auf sich zieht. In
den späten Abendstunden sorgt ein
DJ für ausgelassene Stimmung. Im

Burghof und im Städtle lassen die fünf
Musiker von „Arrowhead“ und der
aus Neckarwestheim stammende 
Michael Eb das Publikum im Takt mit-
schwingen. „Me and the Heat“ sorgt
auf der Neckarbühne mit Rock- und
Popcoversongs für Begeisterung bei
Jung und Alt.
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Der Brückenfest-Sonntag beginnt im
Burghof bereits um 10.15 Uhr mit
einem ökumenischen Gottesdienst,
der erstmals neben der evangelischen
und katholischen Kirchengemeinde
durch die aramäisch christliche Ge-
meinde mitgestaltet wird. Der Gottes-
dienst steht unter dem Motto „Neh-
met einander an, wie Christus euch
angenommen hat zu Gottes Lob“.
Musikalisch mitgestaltet wird der
Gottesdienst vom Chor der Regiswin-
diskirche, welcher anschließend ab
11.15 Uhr eine Matinée zum Sommer-
anfang präsentiert. Ab 13 Uhr stürzen
sich wieder wagemutige Sportlerin-
nen und Sportler in die Fluten und
paddeln im Schifffahrtskanal um die
Wette. Bereits außer Puste geht es in
Richtung Ziel auf der Alten Neckarbrü-
cke. Auf dem Weg müssen die Vierer-

Teams möglichst rasch Weinkisten
stapeln.
Den ganzen Tag über sorgen vielerlei
Aktionen und Angebot der Vereine
und Einrichtungen für Abwechslung
bei Groß und Klein. Nähere Informa-
tionen, was wann und wo geboten ist,
entnehmen Sie bitte dem abgedruck-
ten Übersichtsplan sowie der Pro-
grammzusammenstellung. Für das
leibliche Wohl ist das Wochenende
über bestens gesorgt.
Am Sonntagabend sorgt die Band
„Wobbie Rilliams“ mit Coversongs
von Robbie Williams ab 18 Uhr auf der
Hauptbühne für einen gefühlvollen
und doch mitreißenden Ausklang. Auf
der Jugendbühne treten ab 18 Uhr die
Bands „On the Roof“ und „Akustik-
klang“ auf.

Den Neckar, als teilendes und zugleich
verbindendes Element der Stadt Lauf-
fen a.N. erfahrbar und erlebbar zu ma-
chen, war auch in diesem Jahr wieder
das Ziel. Daraus sind zwei Projekte
entstanden: eine Seilrutsche und eine
Gierseilfähre, die die Rathausinsel an
die Uferstraße anschließen. In einem
Boot, welches sich befestigt an einem
Führungsseil dank der Strömung des
Flusses, ganz ohne Motor vom linken
zum rechten Ufer des Neckaraltarms
bewegt, kann die Strecke bequem ab-
gekürzt werden. Für die etwas Mutige-
ren steht gegen einen kleinen Obolus
eine Seilrutsche vom Rathausgarten
auf den Kiesplatz bereit. In luftiger
Höhe kann der Blick über den Neckar
zur Schleuse und der Alten Neckarbrü-
cke sowie zur Regiswindiskirche ge-
nossen werden.

Wichtige Verkehrshinweise zum Brückenfest

Informationen und Hinweise für
Anlieger und Festbesucher

1. Ab Freitag, 19.06, 10.00 Uhr,
wird das „Städtle“, einschl. obe-
res Parkdeck Mühlbergstraße, für
den Verkehr voll gesperrt.
Die Sperrung beginnt in der Oskar-
von-Miller-Straße beim Parkplatz, in
der Heilbronner Straße beim „Son-
nenplätzle“, in der Mühltorstraße
(Höhe Gebäude Nr. 9) und am Beginn
der Alten Neckarbrücke (bei See/Ufer-
straße).
Wichtig: Der Rathausparkplatz ist ab
13.00 Uhr voll gesperrt.

2. Ab Samstag, 20.06., 06.30 Uhr,
wird zusätzlich die See-, Ufer-
und Kiesstraße für den Verkehr
voll gesperrt.
Die Sperrung umfasst die Seestraße,
ab der Neckarstraße, und die Kies-
straße, bis zur Bergstraße, sowie ein
Teilstück der Lange Straße (bis Kirch-
bergstraße).
Die Umleitung ist ausgeschildert und
erfolgt über die Wilhelm-, Körner-,
Bahnhof- und Hintere Straße bzw. 
Eisenbahn-/Weinstraße und umge-
kehrt.

3. Der Parkplatz „Pfalzgraf“ an
der Lange Straße wird ab Don-
nerstag, 18.06., 06.00 Uhr, kom-
plett gesperrt.

4. Ein Parken innerhalb des ge-
sperrten Festgeländes ist wäh-
rend der genannten Zeiten nicht
zulässig. 
Die Verkehrsmaßnahmen werden im
Bereich der See-/Ufer-/Kiesstraße in
der Nacht zum 22.06. und im übrigen
Bereich spätestens am 22.06., 10.00
Uhr, aufgehoben.
Der Citybus fährt ab Samstag,
20.06. über die Stuttgarter Straße –
B27 – links zur Mühltorstraße – La
Ferté-Bernard-Straße – Ilsfelder
Straße bzw. auf der Rückfahrt über
die Hohe Straße. Die Haltestellen La
Ferté-Bernard-Straße, Neckarwest-
heimer Straße und Ilsfelder Straße
werden auf der gegenüber liegen-
den Straßenseite bedient. Folgende
Haltestellen können über die Dauer
der Sperrung nicht bedient werden:
Spielplatz, Marktplatz, Kindergar-
ten, Martinskirche, Heilbronner
Straße.
Liebe Anwohner des Festgelän-
des, an Sie noch eine besondere
Bitte:
Wenn Sie für Ihr Fahrzeug keinen ei-
genen Stellplatz oder keine Garage
haben, sollten Sie Ihr Fahrzeug an
diesem Wochenende auf Parkplätzen
außerhalb des Festgeländes abstel-
len. Wir empfehlen Ihnen dies auch
für den Fall, dass Sie an diesem Wo-
chenende Ihr Fahrzeug benötigen.

Die Lauffener Besucher werden ge-
beten, ihre Fahrzeuge möglichst zu
Hause zu lassen bzw. diese auf den
ausgewiesenen Parkplätzen abzu-
stellen. Außerdem steht auf der Kies-
straße, auf Höhe der Bergstraße, ein
vom BUND betreuter Fahrradstell-
platz zur Verfügung.

Parkmöglichkeiten bestehen u. a.
auf dem
• Parkplatz „Hagdol“,
• Parkplatz in der Mittlere Straße,
• Parkplatz in der Heiligkreuzstraße,
• P+R-Parkplatz an der Bahnhof-

straße,
• P+R-Parkplatz an der Straße Im

Brühl,
• Parkplatz von Lidl + Aldi (jedoch

nur am Sonntag).

Bitte beachten Sie unbedingt
diese notwendigen Verkehrs -
maßnahmen, -beschilderungen
(einschl. der Durchfahrts- und
Haltverbote) und Hinweise.

Die Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis für diese erforderlichen Ver-
kehrsmaßnahmen. Für Rückfragen
stehen wir gerne zur Verfügung (Frau
Ebert, Tel. 10616, Herr Volz, Tel.
20770). �
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Welche Tiere und Pflanzen haben ihr Zuhause in der Zaber?
Hector-Kinderakademiekurs
Welche Tiere und Pflanzen haben
ihr Zuhause in der Zaber? Dieser
Frage gingen einige Jungen und
Mädchen am vergangenen Wo-
chenende zusammen mit Herrn
Dipl. Biologe Jürgen Pfleiderer im
Rahmen des Hector-Kinderakade-
miekurses nach. Bestes Wetter,
ausgerüstet mit Kescher, Netzen
und Schalen, machte sich die
Gruppe am Freitag auf zur Zaber -
mündung. Zuerst wurden die
Kleintiere und Pflanzen am Ufer
untersucht und bestimmt bevor es
schließlich ins Wasser ging.

„Ob wir wohl 50 verschiedene Lebe-
wesen finden?“ Paul aus Beilstein
setzt die Marke recht hoch und weckt
damit den Ehrgeiz der kleinen For-
scher. „Ich hab was!“ hörte man
immer wieder erschallen. Vorsichtig
wurden alle Tiere aus der Zaber geholt
und in einem großen Eimer gesam-
melt. In einer der vielen Trinkpausen
im Schatten wurden alle Tierchen an-
hand Bestimmungslisten und -bilder
benannt. Herr Pfleiderer erklärte nun,
wie Wasserqualität bestimmt wird:

Wichtig hierfür, welche Tiere findet
man in diesem Fließgewässer. „Soll-
ten wir die Steinfliegenlarve finden,
gehört die Zaber fast automatisch zur
Qualitätsstufe II.“ So ging die Suche
natürlich umso motivierter weiter.
Am nächsten Tag wurden alle Tiere
unter dem Mikroskop untersucht und
genau bestimmt. Hochkonzentriert
suchten die kleinen Wissenschaftler
„ihre“ Tiere in Bestimmungsbüchern,
beobachteten diese unter dem Mikro-
skop und auf dem großen Bildschirm.
Herr Pfleiderer konnte zu allen diesen
Tieren noch interessante Informatio-
nen ergänzen.

Unter dem Mikroskop wurden die Fundstü-
cke untersucht.

Gemeinsam zählten die jungen For-
scher, wie viele Tiere sie gefunden hat-
ten. Dies waren: 3 Eintagsfliegenarten-
Larven; 3 Köcherfliegenarten-Larven;
mindestens 1 Bachflohkrebsart; 1 Was-
serasselart; mindestens 2 Egelarten; 
1 Art Schlammröhrenwurm; 1 einhei-
mische Muschelart; Sphaerium cf.
Corneum; die Kugelmuschel; Gehäuse
von 4 Wasserschneckenarten; darun-
ter Ancylus fluviatilis; die Mützen-
schnecke; mindestens 1 Plattwurm -
art; 3 Mückenlarven-Arten. Im Wasser
also insgesamt mindestens 20 Arten
Wirbelloser Tiere! Am Bachufer pa-
trouillierten Männchen der Gebänder-

ten Prachtlibelle, eine wunderschöne
Libellenart. Aufgrund der hohen Ge-
samtartenzahl in Verbindung mit der
Wertigkeit der einzelnen Artengrup-
pen, konnte abschließend auch ohne
den Fund von Steinfliegenlarven den-
noch die Güteklasse II ermittelt wer-
den!
„Ob das auch die offizielle Wasser -
güteklasse darstellt?“ „Wir sagen
einfach I – II!“ Schließlich haben die
jungen Forscher total viele Lebewesen
entdeckt! Und ne 1 – 2 hatte ich auch
in der letzten Mathearbeit!“ Ob Jans
Argument allerdings reicht, das wuss-
te nicht einmal Herr Pfleiderer zu be-
antworten. Am Ende des Kurses wur-
den alle Lebewesen natürlich wieder
in die Zaber zurückgebracht.
Weitere Bilder finden Sie unter
www.hoelderlin-grundschule.de

Bericht und Bilder: Petra Fink

Was ist eigentlich die Hector-Kin-
derakademie?
Die Förderangebote der Hector-
Kinderakademie richten sich an
alle besonders begabten und hoch
motivierten Grundschulkinder. In
kleinen Gruppen von maximal 10
bis 15 Schülerinnen und Schülern
kommen die Kinder in Kontakt mit
Wissensbereichen, die ihnen in der
normalen Schullaufbahn über-
haupt nicht oder zumindest erst
viel später begegnen würden. Die
Kurse finden regelmäßig und au-
ßerhalb der Schulzeit statt. 
Die Hector-Kinderakademie wird
durch die Hector-Stiftung im Rah-
men der Begabtenförderung fi-
nanziell unterstützt und wissen-
schaftlich begleitet.

Gut ausgerüstet
ging es am Freitag
auf Tiersuche in der

Zaber.

Ü 60 und lustig?!
Genießen Sie am Mittwoch, 24. Juni, ab 18 Uhr, geselliges Bei-
sammensein bei gutem Essen und Trinken sowie Tanz- und Un-
terhaltungsmusik mit der Tanzkapelle Hiller.
Schwingen Sie, wenn Sie Lust haben, das Tanzbein zu Walzer, Foxtrott,
Rumba ...... oder genießen Sie gute Musik bei angenehmer Unterhal-
tung.
Der Eintritt ist wie immer frei.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Bürgerstube. �
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10 Jahre Stiftung Kinderland 
– Feiern Sie mit!
Kinder-Workshop „Gibt es das? Lebendi-
ge Geschichten!“ am 10. & 11. Juli und
Lesung mit Kinderbuchautorin Barbara
Rose am 11. Juli

Die Stiftung Kinderland Baden-
Württemberg setzt sich seit zehn
Jahren dafür ein, Kindern optima-
le Entwicklungschancen zu bieten
und familienfreundliche Struktu-
ren im Land zu schaffen. Zu ihrem
10. Jubiläum schenkt die Stiftung
Kinderland allen Kindern und Ju-
gendlichen in Baden-Württem-
berg ein Erzähl- und Geschichten-
festival. Unter dem Motto „Alles
was erzählt“ findet dieses vom 1.
bis 15. Juli statt. Die Stadtverwal-
tung Lauffen a.N. beteiligt sich an
der Reihe mit zwei Veranstaltun-
gen: Einem Kinder-Workshop
unter dem Motto „Gibt es das?
Lebendige Geschichten!“ am 10.
& 11. Juli und der Autorenlesung
„Johnny Cowboy und die Vor-
stadtindianer“ am 11. Juli mit Bar-
bara Rose. 
Wer in Kinder investiert, investiert in
die Zukunft. Mit diesem Verständnis ist
die Stiftung Kinderland Baden-Würt-
temberg seit zehn Jahren dort aktiv,
wo Hilfe und Unterstützung benötigt
werden. Mit ihren Projekten trägt sie
dazu bei, Kindern und Jugendlichen
ideale Voraussetzungen für eine siche-
re Zukunft zu ermöglichen und Baden-
Württemberg zu einem Kinderland zu
machen. Anlässlich ihres zehnjährigen
Bestehens lädt die Stiftung Kinderland
Familien, Kinder und Jugendliche zum
Mitfeiern bei mehr als 200 Veranstal-
tungen im ganzen Land ein. Zwei
davon finden in Lauffen a.N. statt.

Beim Geschichtenerfinden, Figurengestalten
und Theaterspielen haben die Kinder viel
Spaß und zeigen ihr kreatives Können. 

(Foto: Ludwig)

Freitag, 10. Juli, 14 – 17 Uhr & Sams-
tag, 11. Juli, 10 – 13 Uhr

Kinder-Workshop „Gibt es das?
Lebendige Geschichten!“

Kurs für Kinder der Klassen 2 – 4 mit

Kinderbuchautorin Barbara Rose und
Künstlerin Beate Ludwig
In diesem Kurs lernen Grundschulkin-
der (Kl. 2/3/4), wie sie Geschichten frei
erzählen und sogar als Mini-Theater-
stück aufführen können. 
Zunächst übt die Kinder- und Jugend-
buchautorin Barbara Rose mit ihnen
das freie Erzählen. Eine wichtige
Grundlage, um später spannende, lus-
tige oder einfach schöne Aufsätze
schreiben zu können. Danach dürfen
die Kinder die Geschichte, die sie sich
selbst ausgedacht haben, nachspie-
len. Dazu baut die Künstlerin Beate
Ludwig gemeinsam mit Barbara Rose
und den Kindern eine Mini-Bühne, au-
ßerdem fantasievolle Stabpuppen aus
Pappe, Papier und Stoffresten. Zum
Abschluss heißt es dann: „Bühne frei
für die weltbesten Geschichtenerzäh-
ler, Künstler und Theaterspieler!“ Zu
der Aufführung der kleinen Geschich-
ten sind dann alle Eltern, Geschwister
und Verwandte herzlich eingeladen.
Die Kursleitung haben Beate Ludwig,
Bildende Künstlerin 
(http://www.beateludwig.de) und Bar-
bara Rose, Kinder- und Jugendbuchau-
torin (www.barbara-rose.info), die
auch bereits sehr erfolgreich Kurse für
die Hector-Kinderakademie im Kreis
Ludwigsburg geleitet haben.
Die Teilnahme an dem Kinder-Work-
shop im Kunstraum der Hölderlin-
Werkrealschule ist kostenlos. Mitma-
chen können alle Kinder der
Klassenstufen 2 – 4, die sich bis spätes-
tens Mo., 6. Juli, beim Lauffener Bürger-
büro (Bahnhofstr. 54, Tel. 07133/20770)
verbindlich angemeldet haben. Im Bür-
gerbüro sowie im Internet unter
www.lauffen.de gibt es Anmeldebögen,
die von den Eltern unterschrieben wer-
den müssen. Die Plätze werden nach
Eingang der Anmeldung vergeben.
Samstag, 11. Juli, 15 Uhr, BÖK – Bü-
cherei Lauffen a. N. (Bahnhofstr. 50)

Barbara Rose: „Johnny Cowboy
und die Vorstadtindianer“

Autorenlesung für Jungen und Mäd-
chen ab dem Grundschulalter
Die Kinder- und Jugendbuchautorin
Barbara Rose liest, erzählt und spielt
mit und für die Jungs und Mädchen
die Geschichte aus ihrem neuen Buch
„Johnny Cowboy und die Vorstadtin-

dianer“. Dazu bringt sie auch die Illus-
trationen aus dem Buch mit. Nach der
Lesung können die Kinder der Autorin
noch Löcher in den Bauch fragen. 

Der Eintritt ist frei.

Johnny Cowboy begeistert vor allem Jungs,
doch auch abenteuerlustige Mädels kommen
voll auf ihre Kosten. 

(Titelgrafik: Verlag Coppenrath)

Und darum geht’s in dem Buch: Jeee-
ha! Hier kommt Johnny Cowboy! Di-
rekt aus dem Wilden Westen zieht er
mit seiner Familie in Samuels Stadt,
und zwei Indianer haben sie auch noch
mitgebracht … Zuerst denken alle,
Frau Minzenmai hätte wieder einen
ihrer verrückten Einfälle – so wie sie
die Klasse mit Brausepulver-Kugeln
dazu überredet hat, ein Theaterstück
aufzuführen. Aber die Lehrerin weiß
selbst nicht, wie ihr geschieht, als
plötzlich eine ganze Familie hoch zu
Pferd in die Schulaula geritten kommt.
Und auch die Zuschauer erkennen
bald: Das ist kein Gag! Johnny und
seine Familie sind wirklich waschechte
Cowboys und sorgen ab jetzt für ziem-
lich viel Wirbel in der Stadt …
Barbara Rose ist Kinder- und Jugend-
buchautorin und Journalistin. Bevor
sie mit dem Schreiben anfing, hat sie
Sendungen für Kinder und Jugendliche
im Radio moderiert und sich Geschich-
ten fürs Fernsehen ausgedacht. Sie
wohnt mit ihrem Mann und ihren vier
Kindern in der Nähe von Stuttgart. �
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Angelika Bernhofer am Gemeinschaftsstand
vom HeilbronnerLand

Am 7. Juni 2015 wurde die Werbetrom-
mel für die Neckar-Zaber-Region in
Wertheim als Unteranschließer am
Stand der Touristikgemeinschaft Heil-
bronnerLand gerührt. Vier schwarze
Weingläser bestückt mit natürlichen
Aromen wie Kaffee oder Erdbeeren
lockten als interaktives Element
Gäste für einen Sensorik-Test an den
Stand. Bei den Prospekten waren vor
allem die Rad- und Wanderangebote
gefragt und bei Familien kam vor
allem die Kinderkarte sehr gut an.
Sonntag, 28. Juni
14.30 Uhr: Nordheim gestern und
heute. Dorfführung mit Abschluss im

Rathauskeller. Treffpunkt: Kirchplatz
Nordheim. 2 €, Anmeldung nur für
Gruppen erforderlich bei Harald 
Böhret, Tel. 07133/7302.

Viele weitere Termine finden Sie unter
www.neckar-zaber-tourismus.de 

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Tel.: 07135/933525, Fax:
933526, E-Mail: info@neckar-zaber-
tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. 

ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr. �

Neckar-Zaber-Tourismus auf dem 
Regionaltag in Wertheim
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Wohlklingender Schatz in der Martinskirche
Den Namen eines französischen
Freibeuters aus dem 17. Jahrhun-
dert hat das „Duo Cassard“ für
sich ausgewählt. Ordentlich Beute
hat der Pirat damals gemacht und
auch die beiden Musiker haben er-
folgreich in der weltweiten Folk-
tradition gewildert, allerdings
halten sie sich zu Gute: „Wir ma-
chen uns zwar die Melodien zu
eigen, lassen unser Publikum aber
an der Beute teilhaben“.
Einen faszinierenden, wohlklingen-
den und wertvollen Schatz haben
Christoph Pelgen und Johannes Mayr
am Sonntagabend auf Einladung der
Volkshochschule, der Evangelischen
Kirchengemeinde und der Stadt Lauf-
fen im Rahmen des Kulturprogramms
„bühne frei“ in der Martinskirche für
ihr begeistertes Publikum gehoben.
Mit Melodien, mal tänzerisch, mal
spielerisch, mal melancholisch, mal
ironisch haben sie Geschichten er-
zählt, aus einer fernen Zeit oder einer
aktuellen Gegenwart. Förmlich sah

man die Menschen des 17. Jahrhun-
derts ihre Bourrées tanzen, litt mit
dem kleinen Äffchen, das in einer kal-
ten Winternacht vom Schnee bedeckt
wird. Man freute sich mit Magdalena
in ihrem heiteren Tauflied voller Zu-
versicht auf eine gute Zukunft, trauer-
te mit dem, dessen Liebste verstorben
war, spürte wie beschwerlich der Weg
für die Pilger war, gedachte liebevoll
der Verstorbenen, feierte Hochzeit
und begrüßte den Frühling.
Reichtum hatten die beiden Freibeu-
ter dabei in Form interessanter, teils
ungewöhnlicher Instrumente, deren
Einsatz, einschließlich der eigenen
Stimmen und der Orgel der Martin-
skirche beide perfekt beherrschten.
Die Akustik der Kirche gab ihren Teil
dazu, „fantastisch für unsere Musik,
sie lebt vom Raum“ und für 90 Minu-
ten konnte man genüsslich nach
Noten eintauchen in die Welt der Hof-
tänze und Liebeslieder, der Polkas und
Tanzlieder, der Landknechts-, Pilger-
und Tauflieder. 

Mit einer Schlüsselfidel und verschie-
denen Dudelsäcken, einem Akkordeon,
Flöten und Gitarren entführten die bei-
den Musiker ihr Publikum, streichelten
mal sanft und leise mit ihren Instru-
menten, brachten mal eine Menge
lauter Power ein. Sie marschierten
und tanzten, weinten, tranken und
lachten nach Noten, getreu ihrem
Motto: „Musik ist im Herz“.

Text und Fotos: Ulrike Kieser-Hess

Ungewöhnlicher
Reichtum an Instru-
menten: Auch der
Schlüsselfidel und
dem Dudelsack ent-
lockten Mayr und
Pelgen faszinieren-
de Melodien.

Schon von weitem sieht man seit
ein paar Tagen in der Kiesstraße 1
an dem kleinen orangenen Häus-
chen die Fahne mit dem kalligra-
phisch gestalteten Logo wehen.
Nachdem die letzten Monate mit
zahlreichen fleißigen Helfern das
städtische Gebäude renoviert
wurde, ist nun alles für die Eröff-
nung von KUNST AM KIES am kom-
menden Brückenfest-Wochenen-
de vorbereitet.
Künftig kann man hier an den Wo-
chenenden Kunst, Kunsthandwerk
und Stadtprodukte anschauen und er-
werben oder einen Blick in die Atelier-
und Werkstatträume im oberen Stock-
werk werfen.

Beim Brückenfest am 20. und 21. Juni
2015 ist das Haus erstmals geöffnet.
Die Ausstellung und der Verkauf sind
samstags von 15 Uhr bis 18 Uhr und
sonntags von 12 Uhr bis 18 Uhr geöff-
net. Im Vorgarten kann man bei Kaf-
fee und Kuchen verweilen. Sonntags
können kleine und große Gäste Stein-
männchen bauen, alte Hüpfspiele
ausprobieren und mit Stempelkunst
im Atelier experimentieren. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!

Am Brückenfest stellen aus:
• Ingrid Deufel, Linoldrucke
• Claudia Heine, Gartenkunst, Objekt-

malerei
• Ida Hübner, Mosaiken, Betonkunst,

Kaltporzellan u. a.
• Andrea Kammerer, Sandstein -

objekte
• Claudia Marschall, Vinografien und

Malerei (div. Techniken)
• Florian Pohl, Kieselsteinschmuck
• Gudrun Reiche, Stülp- u. Klapp-

schachteln
• Susanne Richardson, Lederwickel-

armbänder
• Nathan Richardson, Painter and

Sculpter
• Nadine Rösch, Malerei und Collagen

• Silke Schlaier, Kalligrafie
• Ulrike Schuh, abstrakte Malerei
• Tanja Schwarz, abstrakte Acrylmale-

rei
• Rea Siegel Ketros, Miniaturbücher
• Sabine Weeber, Handarbeiten &

kleine Geschenke
• Alisa Werner, Zeichnungen und Öl-

malerei
Die Ausstellung und der Verkauf sind
bis Mitte September jeweils samstags
von 13 Uhr bis 18 Uhr und sonntags
von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. �

KUNST AM KIES eröffnet mit einer großen Vielfalt Lauffener 
Kunstschaffender 
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Vorbeikommen und ausprobie-
ren, jeder kann ein Instrument er-
lernen! Für alle musikinteressier-
ten Familien! Sie haben die
Möglichkeit alle Instrumente der
Musikschulausbildung auszupro-
bieren und die Lehrer zu den
Kursangeboten zu befragen. Au-
ßerdem stehen Kinderkontra -
bässe und die Kinderquerflöte
zum Test bereit. Im Orchestersaal
können Sie die Ergebnisse der 
Instrumentalausbildung erleben

und innerhalb einer offenen
Stunde einen Einblick in die Früh-
förderung bekommen.
Die studierten Lehrer/-innen freuen
sich auf viele interessierte Kinder und
Erwachsene.
Neben den Informationen zur Ausbil-
dung ist im Musikcafé auch bestens
für das leibliche Wohl gesorgt.
Kommen Sie am Samstagvormittag
zur Musikschule nach Lauffen, in die
Südstraße 25! �

Musikschule Lauffen und Umgebung

Dank des Einsatzes von Vereinen
und Institutionen kann auch die-
ses Jahr in der Zeit vom 3. bis 
22. August ein umfangreiches Fe-
rienprogramm für alle Daheimge-
bliebenen geboten werden. Das
umfangreiche Angebot lag letzte
Woche dem Lauffener Boten bei.
Sicher habt ihr euch den einen
oder anderen Programmpunkt
schon ausgewählt. Jetzt also
schnell online anmelden unter
https://lauffen.feripro.de. 
Nähere Informationen zu den einzel-
nen Programmpunkten findet ihr im
Anmeldesystem unter o. g. Internet-
adresse oder auf unserer Homepage
www.lauffen.de unter dem Pfad

„Leben in Lauffen/Kinder und Ju-
gend/Jugendportal/Freizeit/Feri-
enprogramm“. Dort sind auch alle
Programmpunkte nochmals aufgelis-
tet. Bei Fragen stehen euch auch die
Mitarbeiter im Bürgerbüro und im
Rathaus gerne zur Verfügung, die
euch bei Bedarf auch bei der online-
Anmeldung behilflich sind.

Bitte beachten: Die Einverständ-
niserklärung der Eltern muss wei-
terhin schriftlich und spätestens bis
27. Juni in die städtischen Briefkäs-
ten vor dem Bürgerbüro oder vor dem
Rathaus eingeworfen werden. Nur
dann ist die Anmeldung wirksam. �

Anmeldefrist für das Ferienprogramm läuft
Anmeldeschluss am 27. Juni

Ferien
 Programm

LAUFFEN A.N. 2015

Heide Böhner und die Märchen-
freunde erzählen am 23. Juni um
20 Uhr, im Burgturm Märchen von
der Sonne.
Menschen, Tiere und Pflanzen er-
freuen sich an den wärmenden
Strahlen und dem Licht der Sonne.

Doch mit ihrem unbarmherzigen
Glühen kann sie auch schlimmen
Schaden anrichten. Lassen Sie sich
an diesem Abend mit Märchen von
innen erwämren. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende für Kinderhilfspro-
jekte wird gebeten. �

Märchen im Burgturm am 23. Juni 
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Zum Feiern auf die Insel: Folk vom Feinsten
mit Iontach, Dere Street sowie 
Fiona Cuthill & Stevie Lawrence
Internationales Folk-Festival im Burghof auf der Lauffener
Neckarinsel 

Die heißesten Senkrechtstarter
der Traditional-Folk-Szene von
den britischen Inseln sind alljähr-
lich der Garant für beste Laune
beim Insel-Folk im Hof der Lauffe-
ner Rathausburg. Verwöhnt mit
Guinness, Cider und ausgesuchten
Whisky-Raritäten erwarten die
vielen hundert Besucher am Sams-
tag, 11. Juli, ab 18 Uhr (Einlass: 
17 Uhr) wieder drei herausragen-
de Bands, die sich dem traditionel-
len Folk verpflichtet fühlen: Ion-
tach, Fiona Cuthill & Stevie
Lawrence und das schottische Duo
Dere Street. Karten gibt es im Vor-
verkauf für 17 € (Abendkasse: 
19 €) im Lauffener Bürgerbüro
(07133/20770) sowie unter
www.lauffen.de.
Die Jungs von Dere Street spielen tra-
ditionelle keltische Musik mit Gitarre,
Mandoline und den schottischen
Small Pipes. Keith ist ein ausgezeich-
neter Dudelsackspieler, der in einigen
der besten Pipe Bands gespielt hat.
Gary hat eine Ausbildung an der klas-
sischen Konzertgitarre und steht mit
seinen Liedern in der langen Tradition
der ‘Border Ballads’.

Traditionelle keltische Musik mit Mandoline
und Small Pipes bietet das Duo Dere Street.

(Foto: derestreetmusic)

Der Headliner ist in diesem Jahr die
Band Iontach. „Iontach“ ist irisch und
heißt „wunderbar/hervorragend“
und bisweilen auch „eigenartig/
merkwürdig“. Heimische und interna-
tionale Pressestimmen beschreiben

die konzertante Musik der deutsch-iri-
schen Formation jedoch eindeutig im
erst genannten Sinne. Die abwechs-
lungsreiche Mischung aus sensiblem
mehrstimmigem Harmoniegesang ei-
nerseits und feinen Arrangements
schwungvoller Tanzmusik und lyri-
scher Melodien andererseits macht
die Gruppe zu einer Ausnahmeer-
scheinung. 
Der Weser Kurier bringt das in griffige
Worte: „Charmant, liebenswert
und virtous: IONTACH!“
Folk-Urgestein und Lokal-Matador
Colin Wilkie musste seinen Auftritt in
diesem Jahr leider krankheitsbedingt
absagen. Das kulinarische Dream-
Team der „Irischen Nacht“ stellt
Klaus Rüsenberg mit seinen Mitstrei-
tern vom „Phoenix Irish Pub“, die
den kleinen und großen Hunger mit
Irish Stew und kerniger Pubkost ver-
treiben.
Eine Veranstaltung der Stadt Lauf-
fen a.N. und des Phoenix Irish Pub
im Rahmen des städtischen Kultur-
programms „bühne frei ... sum-
mertime“. �: 

Gemeinsame Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft und des 
Polizeipräsidiums Heilbronn
Anonymer Zeugenhinweis nach Mord an Prostituierter 
– Soko „Hof“ bittet dringend um Kontaktaufnahme 
Im Zusammenhang mit dem Mord
an Atanaska VASILEVA ging kurz
nach Pfingsten bei der Polizei in
Heilbronn ein anonymer Brief ein,
der sich auf eine verdächtige
Wahrnehmung am Abend des 
19. Juli 2013 am späteren Leichen-
fundort in der Nähe des Bramba-
cher Hofes bezog. Dort habe man
eine männliche Person beobach-
tet, die sich auffällig verhielt. Als
der Mann die Beobachtung be-
merkte, stieg er schnell in ein
dunkles Fahrzeug und fuhr davon.
Die Ermittler der Soko „Hof“ bitten
den anonymen Hinweisgeber drin-
gend, sich unter der Telefonnummer
07131/104-4629 direkt bei der Soko
zu melden. Im Zusammenhang mit
der geschilderten Beobachtung sind
aus Sicht der Soko noch einige wich-

tige Fragen zu klären. In diesem Zu-
sammenhang wird darauf hingewie-
sen, dass Hinweise unter bestimmten
Voraussetzungen auch vertraulich be-
handelt oder anonym abgegeben
werden können.
Atanaska Vasileva ging am Abend des
19. Juli 2013 in der Heilbronner Hafen-
straße auf dem dortigen Straßenstrich
ihrer Tätigkeit nach und verschwand
von dort. Am 11. April 2015 fand ein
Spaziergänger in einem kleinen Feld-
gehölz am Verbindungsweg zwischen
dem Brambacher Hof und dem Wohn-
gebiet Neuenstadt/Kocher Knochen-
teile. Bei der anschließenden Überprü-
fung wurde ein nahezu vollständiges
menschliches Skelett aufgefunden.
DNA-Untersuchungen bestätigten,
dass es sich um die sterblichen Über-
reste der jungen Bulgarin handelt.

Für Hinweise, die zur Aufklärung die-
ser Straftat führen, hat die Staatsan-
waltschaft Heilbronn eine Belohnung
von bis zu 5.000 Euro ausgesetzt. Die
Belohnung ist ausschließlich für Pri-
vatpersonen und nicht für Amtsträger,
zu deren Berufspflicht die Verfolgung
von strafbaren Handlungen gehört,
bestimmt. Ausgeschlossen ist die Be-
lohnung auch für einen eventuellen
Tatbeteiligten. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.
Rainer Ott

Für Rückfragen stehen wir Ihnen
unter den Telefonnummern
07131/64-36557 
(Pressestelle Staatsanwalt-
schaft) und 07131/104-1010
(Pressestelle Polizeipräsidium)
gerne zur Verfügung. �
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Der Komponist Mischa Friedrich
Sillum lässt auch dieses Jahr wie-
der Landschaft und Natur rund um
den Neckar zu Musik erklingen. 

Viele seiner romantischen Komposi-
tionen sind hier in der Gegend und in
Lauffen entstanden auf Spaziergän-
gen entlang des Neckars. Seine Hügel-
landschaft, die Wiesen und Reben-
hänge haben ihn dieses Jahr zu
fröhlichen Walzern und Weinliedern
inspiriert. Ebenfalls zu hören sind
seine romantischen Balladen, ukraini-
sche Tänze und Lauffener Dichtungen.
Es erwartet Sie ein harmonisch be-
schwingter Abend mit Weißherbst-
Genuss, der in der Pause gereicht
wird.
Klavierabend mit dem Komponisten
Mischa Friedrich Sillum  
Sonntag, 12. Juli 2015, 17.30 Uhr,
Musikschule Lauffen, Südstr. 25
Einlass: 17.00 Uhr Ende: ca. 18.45 Uhr

– Eintritt: frei  – um einen Unkosten-
beitrag wird gebeten –
In Frankreich aufgewachsen und in
Deutschland zu Hause – Mischa Fried-
rich Sillum studierte an der Musik-
schule für Harmonielehre in Paris und
an der Hochschule für Musik in Stutt-
gart. Er gibt seit über 20 Jahren Kon-
zerte im In- und Ausland von seiner
Musik. Sein Gesamtwerk umfasst
über 1000 Werke für Klavier, Violine,
Querflöte, Oboe, Saxophon u. Orches-
ter. Zwischen dem 11. und 15. Lebens-
jahr gewann er in Paris mehrere 
1. Preise für Klavier und den 1. Preis
für 4-stimmiges Diktat. Im Ausland ist
er mit seiner Musik mehrmals im Fern-
sehen aufgetreten. �

Eine Landschaft wird zu Musik

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
Finanzamt am 7. Juli
geschlossen

Aufgrund des am
Dienstag, 7. Juli,
stattfindenden Be-
triebsausflugs ist die
Zentrale Informati-
ons- und Annahme-
stelle beim Finanz-

amt Heilbronn an diesem Tag nicht voll
besetzt. Es wird um Verständnis gebe-
ten, dass sich deswegen längere War-
tezeiten ergeben können. Sofern mög-
lich, sollte der Behördengang auf einen
anderen Tag verschoben werden.

Anfragen der Firma
Media Service
In letzter Zeit treten immer wieder
Fälle auf, in denen die Firma Media
Service telefonisch Kontakt zu den Ge-
werbetreibenden aufnimmt und er-
klärt, dass Sie im Auftrag der Stadt
Lauffen a.N. eine Bürgerbroschüre neu
auflegen würden. Die Gewerbetrei-
benden werden aufgefordert, ihre An-
zeige darin neu in Auftrag zu geben.
Die Stadtverwaltung Lauffen a.N.
weist ausdrücklich darauf hin, dass
die Firma Media Service nicht im Auf-
trag der Stadt Lauffen a.N. handelt.
Bitte achten Sie bei schriftlichen An-
fragen grundsätzlich darauf, dass es
sich um ein Anschreiben der Stadt, mit
dem städtischen Kopfbogen handelt.
Bei Unklarheiten bitten wir Sie bei der
Stadtverwaltung nachzuhaken. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Stadtverwaltung helfen gerne weiter.

EnergieSTART Beratung im Land-
kreis
In Kooperation mit lokalen Energiebe-
ratern bietet das Landratsamt Heil-
bronn eine kostenlose und neutrale
EnergieSTARTberatung für Endver-
braucher an. In etwa 30-minütigen
Einzelberatungen werden grundsätz-
liche Informationen vermittelt. Die
Erstberatungen für alle Einwohner
des Landkreises durch unabhängige
zertifizierte Energieberater in mehre-
ren Beratungsstellen des Landkreises
sind kostenlos.
Inhalte der Beratungen sind zum Bei-
spiel Informationen zur Energieein-
sparverordnung, zum EWärmeGesetz,
zum Energieausweis, zu Möglichkei-
ten der Gebäudesanierung, zu erneu-
erbaren Energien im Privathaushalt
sowie Hinweise zu Förderprogram-
men.
Terminvereinbarungen unter
www.landratsamt-heilbronn.de/
energieberatung 
Streuobstbörse beim Landratsamt 
Bald sind die Kirschen reif. Deshalb
weist der Landschaftserhaltungsver-
band für den Landkreis Heilbronn e.V.
auf seine Streuobstbörse hin. Hier
können Obstbäume zur Ernte angebo-
ten werden – kostenlos oder gegen
Entgelt. Und wer Erntemöglichkeiten
sucht, kann sich hier informieren. Er-
forderlich ist die Angabe einer E-Mail-
Adresse zur Kontaktaufnahme. Die
Freischaltung der Angebote kann eini-
ge Tage in Anspruch nehmen, weil die

Eintragungen vor der Veröffentlichung
überprüft werden. Inserate können
auch telefonisch aufgegeben werden
unter 07131/994-299 und -209.
Die Streuobstbörse im Internet:
www.landkreis-heilbronn.de – im
Suchfeld oben rechts „Streuobstbörse“
eingeben.

Biergartenzeit und
Lärmschutz
Das Ordnungsamt bittet um Ein-
haltung der festgelegten Zeiten
für die Außenbewirtschaftung.
Auch wenn sommerliche Temperatu-
ren zum abendlichen Verweilen in
Freisitzen und Biergärten einladen, so
sind von den Gaststättenbetreibern
dennoch zum Schutz der Nachbar-
schaft entsprechende Vorschriften zur
Dauer der Außenbewirtschaftung zu
beachten.
Die Öffnungszeiten von Freisitzen
richten sich grundsätzlich nach den
Regelungen über die Sperrzeiten für
das Gaststättengewerbe. Auf Grund-
lage der §§ 5 und 18 u. a. Gaststätten-
gesetz sind die Betriebszeiten für eine
Außenbewirtschaftung von Straßen-
cafés und Wirtschaftsgärten im Stadt-
gebiet Lauffen in der Regel von 6 Uhr
bis 22 Uhr begrenzt, um hier den an-
grenzenden Anwohnern einen ent-
sprechenden Lärmschutz zu gewähr-
leisten.
Die Betreiber der Gaststättenbetriebe
werden an dieser Stelle ausdrücklich
um Einhaltung der festgelegten Zei-
ten für die Außenbewirtschaftung ge-
beten. Es wird darauf hingewiesen,
dass entsprechende Kontrollen der

Landratsamt
Heilbronn
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Ordnungsbehörden erfolgen, welche
bei einer festgestellten Zuwiderhand-
lung mit einem Bußgeldverfahren ge-
ahndet werden können. 

09.06.2015 – 15.06.2015
Eheschließungen:
Ulrich Richard Seidel und Miriam
Eleonore Rieger, Lauffen am Neckar,
Katharinenstraße 64
Selcuk Karagül und Fatma Alkis, Lauf-
fen am Neckar, Heiligkreuzstraße 7

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
19.06.2015 – 25.06.2015
19.06.1929 Ludovic Albeck, Körnerstraße 69, 86 Jahre
20.06.1934 Andreas Friedrich Rieß, Im Schönblick 24, 81 Jahre
20.06.1939 Roland Hessenthaler, Charlottenstraße 28, 76 Jahre
21.06.1941 Walter Karl Kudlitsch, Gradmannstraße 5, 74 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


